


WAS IDEEN UND ANTRÄGE DER CDU 
BEWIRKT HABEN?

Mit der Initiative »Leben im Dorf« wurden bisher über
170 Gebäude erhalten und über 25 Millionen Euro in die
Ortskerne investiert.

Mit dem Aktionsprogramm »Energie 2020« hat die
Verbandsgemeinde in ihren Gebäuden in den letzten
3 Jahren über 25 % der Heizenergie gespart und erzeugt
mit der Photovoltaik fast 100 % ihres Stromes selbst.

Mit dem Ehrenamtspreis werden jedes Jahr Menschen
ausgezeichnet, die sich für das Zusammenleben in der
Verbandsgemeinde eingesetzt haben.

Mit dem Programm zur Stärkung der Grundschulen
wird die Ausstattung aller Grundschulen mit PC und
Laptop auf den neuesten Stand gebracht.

Mit dem Antrag »Standortfaktor schnelles Internet« soll
die Versorgung mit Breitband-Internet  in unseren Orten
weiter verbessern werden.

Mit der Konzeption »Leben im Alter – alt werden im
Dorf« werden Lösungen für den möglichst langen Ver-
bleib älterer Menschen in ihrer gewohnten Umgebung
erarbeitet und schrittweise umgesetzt.
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IHRE KANDIDATEN FÜR DEN 
VERBANDSGEMEINDERAT.
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Wussten Sie schon ...



L(I)EBENSWERTE DÖRFER
Wir erhalten die Attraktivität der Dörfer, entwickeln die
Infrastruktur weiter und nutzen regenerative Energien

Die erfolgreiche Initiative »Leben im
Dorf« wird fortgeführt und als Dach-
marke etabliert. Das Förderprogramm
»Leben mittendrin« unterstützt weiter-
hin die Belebung der Ortskerne.

Verkehrsprojekte zur innerörtlichen
Verkehrsberuhigung und beim Durch-
gangsverkehr werden gemeinsam mit
den Ortsgemeinden angegangen. Über-
regionale Maßnahmen (z.B. B 255, Lan-
des- und Kreisstraßenbau) werden eng
begleitet.

SCHNELLES
INTERNET

Beim Ausbau des Breitband-Internet
werden die Netzbetreiber (z.B. Kevag-
Telekom, Telekom, u.a.) unterstützt. Der
Ausbau soll alle Orte der Verbandsge-
meinde Wallmerod erreichen. Auf die
Erschließung der Gewerbegebiete wird
besonders geachtet.

BEDARFSGERECHTE

INFRASTRUKTUR
Maßnahmen, die dem Erhalt der In-
frastruktur in den Dörfern dienen,
wie Einkaufsmöglichkeiten, Treff-
punkte, Gesundheitsversorgung usw.,
werden unterstützt, neue Ansatz-
punkte aufgegriffen (z.B. Mobiler
Markt und Generationentreff). Das
Freibad Hundsangen wird energe-
tisch optimiert und als Familienbad
etabliert. 

AKTIONSPROGRAMM

»ENERGIE 2020«
Die Nutzung regenerativer Energien
und das Energiesparen in öffentlichen
und privaten Gebäuden werden mit
dem Aktionsprogramm »Energie
2020« systematisch voran gebracht.
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Aktive und engagierte Bürgerinnen und Bürger in Vereinen,
Interessensgemeinschaften und Initiativen vor Ort sind der
Kern der dörflichen Gemeinschaft und werden unterstützt,
der Informationsaustausch untereinander verbessert. Das
vorhandene Wissen und die Erfahrung der Senioren soll auf
allen Ebenen stärker genutzt werden.

Mit der Konzeption »Wohnen im Alter - alt werden im Dorf«
wird auf die spezifischen Bedürfnisse der älter werdenden
Bevölkerung eingegangen, besonders auf den Bereich senio-
rengerechtes Wohnen. 
Die Angebote der Jugendpflege werden bedarfsgerecht wei-
terentwickelt.

Die Öffentlichkeitsarbeit aktiver Gruppen wird weiter opti-
miert (z.B. Jugend-, Seniorenseite im Mitteilungsblatt) und
die gemeinsame Internetpräsenz fortgeschrieben.

Über den Kulturförderverein werden kulturelle Angebote
der Vereine in den Ortsgemeinden unterstützt. Zur Stärkung
des Zusammengehörigkeitsgefühls werden Heimatfeste durch-
geführt und überregionale Veranstaltungen (z.B. Backes-
dörferfest) mit organisiert.
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AKTIVE 
GENERATIONEN
Wir fördern eine aktive Bürger-
beteiligung, generationen 
übergreifendes Miteinander und das
Wirken in Vereinen und Initiativen

Die Sicherung des wohnortnahen Schulangebotes hat
höchste Priorität. Das gilt für die Realschule plus ebenso wie
für unsere Grundschulen. Dabei stehen die kleinen Grund-
schulen im Fokus. Das Ganztagsschul- und das Betreuungs-
angebot soll nach den Erfordernissen ausgebaut werden. Die
Schulsozialarbeit wird dauerhaft etabliert.

Für eine optimale Ausstattung unserer Schulen werden auch
zukünftig seitens der Verbandsgemeinde als Schulträger die
erforderlichen Mittel bereitgestellt. Dies gilt insbesondere
für die Ausstattung mit neuen Medien (Smartboards, Laptops,
usw.). Soweit als möglich werden an den Schulstandorten vor-
handene Sportanlagen einbezogen.
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BESTAUSGESTATTETE
SCHULEN
Wir investieren in unsere Schulen und 
engagieren uns für die Entwicklung und
Sicherung unserer Schulstandorte
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SOLIDE FINANZEN
Wir sorgen für eine stabile Haushalts-
situation, aktiven Schuldenabbau und
eine bürgernahe Verwaltung

Es ist unser oberstes Ziel, dauerhaft einen ausgeglichenen
Haushalt sicher zu stellen. Zudem streben wir an, die beste-
henden Schulden der Verbandsgemeinde weitestgehend
abzubauen.

Die vorhandenen finanziellen Spielräume werden insbeson-
dere den Ortsgemeinden zu Gute kommen. Die vorhandenen
Förderprogramme von EU, Bund und Land werden nach Mög-
lichkeit genutzt.

Die Verwaltung versteht sich nach wie vor als bürgernaher
Dienstleister, der auch Vor-Ort-Angebote realisiert.

Die Kernaufgaben der Verbandsgemeinde werden mit Blick
auf die zukünftigen Bedarfe schrittweise weiterentwickelt.

über 6.000.000 Euro investiert wurden, z. B. für den
Ausbau der Schulen, die Ausstattung der Feuerwehren
und Energieprojekte?

über 1.000.000 Euro Fördermittel für innovative Pro-
jekte eingeworben wurden?

über 750.000 Euro Sondertilgungen in den nächsten
drei Jahren im Haushalt eingeplant sind?

über 450.000 Euro jährlich durch die Senkung der Um-
lage von Verbandsgemeinde und Kreis zusätzlich bei
den Ortsgemeinden verbleiben?

über 100.000 Euro geringere Energiekosten jährlich
aufgebracht werden müssen, da der Verbrauch gesenkt
und Einnahmen aus der Photovoltaik erzielt werden?

über 1.200.000 Euro in den nächsten 4 Jahren für die
Sanierung des Freibades in Hundsangen bereitgestellt
werden?

DASS SEIT DER LETZTEN WAHL:

Wussten Sie schon ...



NACHHALTIGE 
KOOPERATIONEN
Wir streben dauerhaft Kooperationen
an, wo immer gemeinsame Aktivitäten
einen größeren Erfolg erwarten lassen

Die erfolgreiche Kooperation mit der Verbandsgemeinde
Westerburg wird unter dem Titel »Wäller Land« weiterge-
führt. Grundlage ist der Wettbewerbsbeitrag »Starke Kom-
munen – Starkes Land«.

Die touristischen Potenziale der Verbandsgemeinde Wall-
merod werden in einem gemeinsamen Konzept mit der Ver-
bandsgemeinde Westerburg erschlossen.

Das Radwegenetz wird schrittweise weiter ausgebaut. Auch
die Zusammenarbeit über die Landesgrenze hinweg soll in-
tensiviert werden. Neue, auch überregionale Kontakte wer-
den aufgebaut. Partnerschaften mit der regionalen
Wirtschaft, Einrichtungen und Verbänden werden entwickelt
und gepflegt. 
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WOHNORTNAHE 
ARBEITSPLÄTZE
Wir unterstützen unsere Unternehmen
und werben aktiv um Neuansiedlungen

Die Vermarktung der vorhandenen Gewerbe- bzw. In-
dustriegebiete hat Vorrang vor Neuerschließungen.

Das Industriegebiet »Hahner Stock« soll im Zuge des
Ausbaus der B255 entwickelt und vermarktet werden.

Die Akquise von neuen Industrie- und Gewerbebetrieben
durch die Verbandsgemeinde wird in Abstimmung mit
den Ortsgemeinden intensiviert. Dabei sollen auch die
Möglichkeiten von Kreis und Land einbezogen werden.

Der Informationsaustausch mit den Unternehmen und den
Gewerbevereinen in der Verbandsgemeinde wird verstärkt. 

Vorhandene Betriebe werden bei Anträgen in Programmen
der Wirtschaftsförderung unterstützt.

Die Durchführung von Gewerbeschauen erfolgt in Ab-
stimmung mit den Gewerbetreibenden in der Verbands-
gemeinde.



DR. ANDREAS NICK MDB
Liebe Wählerinnen und Wähler in der 
Verbandsgemeinde Wallmerod! 

Zunächst bedanke ich mich ganz herzlich für die breite Zustimmung und die Un-
terstützung bei der Wahl zum Deutschen Bundestag, die ich vor wenigen Monaten
in allen Gemeinden der Verbandsgemeinde Wallmerod erfahren habe. 

Ich würde mich freuen, wenn Sie das Vertrauen, das Sie mir entgegen gebracht
haben, auch gegenüber den Kandidatinnen und Kandidaten der CDU für den Ver-
bandsgemeinderat deutlich machen.
Geben Sie der CDU Ihre Stimme, damit auch in Zukunft gute Entscheidungen für
das Zusammenleben in der Verbandsgemeinde Wallmerod getroffen werden. 
Und vergessen Sie nicht, dass die CDU für Europa Ihre Stimme braucht.

Ihr Dr. Andreas Nick, MdB

Kommunalwahl
25. Mai 2014
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Wahlvorschlag 2
Christlich Demokratische
Union Deutschlands

1. Lütkefedder, Klaus, Wallmerod
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10. Steudter, Christof, Oberahr

11. Weimer, Roland, Wallmerod

12. Haas, Georg, Salz

13. Mallm, Guido, Dreikirchen

14. Wörsdörfer, Jenny, Obererbach

15. Hehl, Gerhard, Kuhnhöfen

16. Stöhr, Sebastian, Dreikirchen

17. Kegler, Alois, Meudt

18. Goldhausen, Björn, Ettinghausen

19. Fein, Alois, Hundsangen

20. Kremer, Matthias, Molsberg

21. Menges, Mario, Herschbach (Oww.)

22. Baumann, Alois, Elbingen

23. Kegler, Christof, Herschbach (Oww.)

24. Hannappel, Johannes, Weroth

25. Müller, Karl-Heinz, Meudt

26. Schwaderlapp, Gregor, Bilkheim

27. Krämer, Manfred, Hundsangen

28. Dr. Kögler, Wolfgang, Wallmerod

29. Hartenfels, Horst, Elbingen

30. Zerfas, Horst, Ettinghausen

SO WÄHLEN SIE RICHTIG.Geben Sie zuerst

Ihre »Gesamtstimme«

der Liste 2

- und damit allen

Kandidaten der CDU

- kreuzen Sie also

bitte unbedingt hier

oben an.

1.
Und als zweites
kreuzen Sie noch
die Kandidatinnen
und Kandidaten
zusätzlich an, die
Sie mit Ihren
Zusatzstimmen
besonders stark
machen wollen.
Auf diese Weise
können Sie zusätz-
lich 30 Stimmen
vergeben. 
So kumulieren Sie
Ihre Wunsch-
kandidaten auf der
Liste weiter nach
oben.

2.

Keine Stimme verschenken,

Briefwahl nutzen.

So kann jeder wählen. Briefwahlunterlagen bei der Ver-
bandsgemeinde bis Freitag, 23.05.2014 beantragen, mit
Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte oder persönlich. Die
Stimmzettel kommen zu Ihnen ins Haus oder Sie wählen
direkt im Rathaus. Sie wünschen Hilfe oder haben noch
Fragen? Wir helfen gern. CDU-Kreisgeschäftsstelle:
02602/999430.
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